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Abgabeschluss

für die April-Ausgabe
des Stadtsteinacher Anzeigers ist

Mittwoch, 16. März 2016, 12.00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Rathaus.

Erscheinungstag ist Samstag, 2. April 2016.

 

Kontaktdaten
	 Rathaus Stadtsteinach	 Rathaus Rugendorf
	 VG Stadtsteinach

Anschrift:	 Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach
Telefon:	 09225/9578-0
Fax:	 092225/9578-32
E-Mail:	 poststelle@stadtsteinach.de
Internet:	 www.stadtsteinach.de

1. Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach
VG-Vorsitzender
Herr Roland Wolfrum	   Tel.: 09225 / 9578-0

Öffnungszeiten:
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 16.00 Uhr	
Dienstag	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr	
Donnerstag	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr

Anschrift:	 Am Baumgarten 1 - 95365 Rugendorf
Telefon:	 09223/225
Fax:	 092223/1429
E-Mail:	 poststelle@rugendorf.de
Internet:	 www.rugendorf.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf
Herr Ralf Holzmann	   Tel.: 09223 / 225
E-Mail: ralf.holzmann@rugendorf.de

Öffnungszeiten:
	 Nachmittag
Donnerstag	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kontaktdaten der Sachbearbeiter im Stadtsteinacher Rathaus
Geschäftsleitung
Herr Florian Puff	 Tel.: 09225 / 9578-17

Kanzlei
Frau Regina Brendel	 Tel.: 09225 / 9578-22
Frau Kathrin Kremer	 Tel.: 09225 / 9578-14

Kämmerei, Beitragsfestsetzung, Gebühren
Herr Matthias Stark	 Tel.: 09225 / 9578-16
Frau Monika Buß	 Tel.: 09225 / 9578-27

Kasse
Frau Tanja Vorwerk	 Tel.: 09225 / 9578-15

Ordnungsamt, Standesamt, Einwohneramt
Frau Kerstin Linß	 Tel.: 09225 / 9578-18
Herr Markus Korzendorfer	 Tel.: 09225 / 9578-12

Verkehrswesen, Friedhofsverwaltung, Bauhof
Frau Tatjana Friedlein	 Tel.: 09225 / 9578-20
Frau Susanne Gleich	 Tel.: 09225 / 9578-23

Fremdenverkehr, Stadthalle, Freibad, Bücherei
Herr Hans Kotschenreuther	 Tel.: 09225 / 9578-24

Der für Dienstag, den 05.04.2016  vorgesehene 
Außensprechtag des Sozialverbandes VdK im Rathaus 
Stadtsteinach muss aus organisatorischen Gründen 
leider ausfallen.

Sprechtag des 
VdK Kreisverbandes Kulmbach

Bekanntmachung

Dienstbetrieb bei der Verwalungsgemeinschaft 
Stadtsteinach am Donnerstag, den 24. März 2016
Die Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft ist 
am Donnerstag, den 24. März 2016, durchgehend von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr für den Parteiverkehr geöffnet.
Stadtsteinach, 18.02.2016
VG STADTSTEINACH
Roland Wolfrum
Gemeinschaftsvorsitzender
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Besuch im Stadtsteinacher Rathaus

Syrer bedanken sich mit einer Rose für die 
Gastfreundschaft 

Zusammen mit ihren beiden Lehrkräften Haydee 
Stölzel und Heinz Bauer besuchten 19 syri-
sche Asylbewerberinnen und –bewerber, die in 
der Stadtsteinacher Grund- und Mittelschule im 
Deutschkurs sind, vor kurzem das Stadtsteinacher 
Rathaus. 

Als Zeichen des Dankes für die freundliche 
Aufnahme in der ehemaligen Kreisstadt sowie den 
Nachbarkommunen Rugendorf und Presseck schenk-
ten die Frauen und Männer dem Stadtoberhaupt und 
den Mitarbeitern des Hauses Rosen. „Ich habe eini-
ge von euch schon kennenlernen dürfen. Auch hat 
Stadtsteinach gerne seine Schule für den Sprachkurs 
geöffnet“, betonte Wolfrum und machte seinen Gästen 
beim Gespräch im Sitzungssaal des Rathauses das 
Kompliment, dass sie schon gut Deutsch sprechen. 
Der Bürgermeister hielt es für sehr wichtig, dass 
sie gut Deutsch sprechen. Dies sei wichtig für ihren 
Aufenthalt in der Bundesrepublik. Auch könnten sie 
mit guten Sprachkenntnissen nach einer möglichen 
Rückkehr in einem befriedeten Syrien viel anfangen 
und möglicherweise als Dolmetscher arbeiten. Ganz 
besonders freute sich Roland Wolfrum über die Worte 
der Asylbewerber, dass Stadtsteinach für sie sehr 
lebenswert ist und die Syrer gerne hier wohnen blei-
ben möchten. Er lobte zudem ihre schon geknüpften 
Kontakte mit den Stadtsteinachern und sagte: „Dann 
können wir uns noch enger verbinden.“

„Leider mussten wir wegen dem herrschenden Krieg 
unser Syrien verlassen und haben hier in Deutschland 
sehr nette und hilfsbereite Menschen gefunden“, wurde 
aus den Worten der in Stadtsteinach, dem Rugendorfer 
Ortsteil Losau und Presseck untergebrachten Frauen 
und Männern deutlich. 

Sie waren sich auch sicher, dass was an Silvester in 
Köln passiert ist, hier im Frankenwald nicht geschehen 
werde. Die Syrer luden die Nachbarn aus den Orten 
ein sie zu besuchen, um einander besser kennen und 
verstehen zu lernen. Sehr freuen sich die Syrer darauf 
den oberfränkischen Fasching kennenzulernen.

Ihr Deutschlehrer Heinz Bauer sagte, dass die aus 
Syrien geflohenen Menschen bereit sind sich in 
Deutschland zu integrieren und dass sich die syri-
schen Kinder gerne in den Vereinen Stadtsteinachs 
einbringen würden. Der Bürgermeister regte an, dass 
einmal die Verantwortlichen aus dem Sportbereich 
zusammen kommen, um Mögliches und Machbares 
zu besprechen, um dann die syrischen Mädchen und 
Jungen ihre Sportangebote zum Kennenlernen anzu-
bieten. 

Unser Bild zeigt die 19 syrischen Frauen und Männer vor dem 
Rathaus in Stadtsteinach zusammen mit Deutschlehrer Heinz Bauer 
(links), Dolmetscherin Haydee Stölzel (fünfte vorne von rechts) und 
Bürgermeister Roland Wolfrum (daneben). 

Text und Bild: kpw

Roland Schnaubelt • Badstraße 25 • 95365 Rugendorf
  Telefon: 09223/370 • Telefax: 09223/1599

 Holzfenster • Holz-Alu Fenster • Kunststofffenster • Denkmalschutzfenster 
Reparaturverglasungen • Sonderformen • Haustüren • Wintergärten • Treppenbau 

Innenausbau •  Fliegengitter • Vordächer • Carports • Fußböden • u.v.m 

• Nachhaltiger Baustoff Holz

• Recyclingfähiger Baustoff Aluminium

• Für energieeffi zienten Neubau und energetische Sanierung

• Beste Wärmedämmung dank herausragend niedriger U-Werteenergieeffi zient

• Witterungsbeständiges Aluminium

• Klimatisierendes Holz

• Aus eigener Produktion

• Geschulte Montage-Teamshochwertig

• Verschiedenste Ausführungen

• Große Auswahl  im Rahmendesign

• Fast unbeschränkte Farbauswahl für die Beschichtung

• Enorme Vielfalt verfügbarer Holzartenvariantenreich

• Vergleichweise niedrige Anschaffungskosten

• Wartungskosten entfallen fast vollständig

• Langlebig dank witterungsbeständigem Aluminium

• Beste technische Werte

€
wirtschaftlich

Holz-Aluminium-Fenster
Lernen Sie die neue Fenstergeneration kennen:
Außen Alu - Innen Holz pur ..

Anzeige_Schreinerei_Schnaubelt.indd   1 06.06.2011   12:33:59 Uhr
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Impressum: Stadtsteinacher Anzeiger

Mitteilungsblatt für die 
Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach 
Stadt Stadtsteinach und Gemeinde Rugendorf

Der Stadtsteinacher Anzeiger erscheint monatlich jeweils zum Monats-
beginn und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.

Herausgeber: 	 cm creativ management AG
		  Schwarzach 16
		  95336 Mainleus
		  09229 / 973 - 45 90, Fax 973 - 45 91
		  info@cm-creativmanagement.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Gemeinschaftsvorsitzende Roland Wolfrum
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Verantwortlich für den Anzeigenteil und sonstige redaktionelle 
Beiträge: Manfred Weber - Dipl.-Betriebswirt (FH)

Bei Bedarf werden Einzelexemplare durch creativ management zum Preis von 
1,00 € zzgl. Versandkosten verschickt. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben 
nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers wieder.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und die zur Zeit gültige Preisliste. Für nicht gelieferte Mittei-
lungsblätter infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

www.landkreis-kulmbach.de/engagiert 

Gefördert durch:

Fit fürs Ehrenamt
Schulungsreihe
für ehrenamtlich Tätige
im Landkreis Kulmbach

Der nächste Termin:
Mein Recht im Ehrenamt

Am: Samstag, 12. März 2016
Uhrzeit: 10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Wo: Saal im Vereinsheim der Untersteinacher Blasmusik 

Bahnhofsplatz 1, 95369 Untersteinach
Referent: Bernd Jaquemoth, Rechtsanwalt und Referent,

Autor mehrerer Ratgeber, unter anderem
„Ehrenamtliche Tätigkeit – Meine Rechte und
Risiken“ sowie „Vereinsrecht und Ehrenamt“
(beide: ARD-Ratgeber-Recht)

Kurs 6

Alle Fortbildungsangebote sind für Sie kostenfrei!
Kursbeschreibungen und Anmeldung unter:
www.landkreis-kulmbach.de/engagiert oder
KoBE Landkreis Kulmbach, Telefon: 09221/707-150

Nur noch bis 31. März: 
Freiwillige Beiträge für 2015 
Mit freiwilligen Beiträgen Ansprüche sichern 
oder erhöhen

Freiwillige Beiträge für das Jahr 2015 müssen spä-
testens bis zum 31. März 2016 eingezahlt sein. 
Darauf weisen die Regionalträger der Deutschen 
Rentenversicherung in Bayern hin. Der monatliche 
Beitrag kann zwischen dem Mindestbeitrag von 84,15 
Euro und dem Höchstbeitrag von 1.131,35 Euro in 
beliebiger Höhe entrichtet werden. 
Mit freiwilligen Beiträgen können versicherungsrecht-
liche Voraussetzungen für Reha-Leistungen und ver-
schiedene Rentenarten erfüllt und Rentenansprüche 
gesichert oder erhöht werden. 

Weitere Informationen gibt es bei allen Auskunfts- und 
Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung und 
am kostenlosen Servicetelefon 
unter 0800 1000 480 88.

Deutsche Rentenversicherung
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Vorbereitungslehrgänge�zur
staatlichen�Fischerprüfung�in�Bayern

Schnell�und�sicher�zum

Sa.�02. Apr.�/�So.�03. Apr.�2016
Sa.�09. Apr.�/�So.�10. Apr.�2016
Sa.�16. Apr.�/�So.�17. Apr.�2016

Bernd�&�Philipp�Raps,�95496�Glashütten,�Lärchenstraße�7

Tel.:�09279/1713���Fax:�09279/923802���MobTel.:�0172/8969870

www.fischereizentrum-oberfranken.de

Email:�fzo@online.de

Fischereischein

“Deutscher�Hof”

96342�Stockheim�-�Bamberger�Straße�2

Nächster�Kurs�des�FZO

Kronach

3�Wochenenden�jeweils�Samstag�/�Sonntag,

je�8�Unterrichtssunden�täglich

250,00�Euro�inkl.�Bücher

4. Klasse beim 1. Bürgermeister Roland Wolfrum

Im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts besuch-
te die vierte Klasse das Stadtsteinacher Rathaus. Alle 
Themen rund um die Stadt waren im Vorfeld unterricht-
lich behandelt und durchgenommen worden. 

Die Schüler besaßen ein reichhaltiges Vorwissen 
über städtische Einrichtungen, lernten alle Ortsteile 
oder informierten sich über die Wahlen. Auch die 
Namen der Stadträte waren den Kindern bekannt. Das 
Stadtwappen nahmen sie genau unter die Lupe.

Erster Bürgermeister Roland Wolfrum begrüßte die jun-
gen Stadtsteinacher auf das Herzlichste. Sehr unter-
haltsam führte er durch alle Ämter und Abteilungen 
des Rathauses. Anhand verständlicher Fallbeispiele 
erklärte er den Zuständigkeitsbereich des jeweiligen 
Büros und dessen Mitarbeiter.

Die interessante Führung startete im Einwohner-
meldeamt, wo alle Bürgerinnen und Bürger registriert 
sind. Hier werden Zu-, Um- und Wegzüge gemeldet. 
Wer einen Ausweis braucht, muss diesen im Passamt 
beantragen und abholen. Das Fremdenverkehrsamt 
kümmert sich um Touristen, die ihren Urlaub im 
Stadtsteinacher Land verbringen wollen. Auch das 
Freibad und der Campingplatz werden von hier aus 
organisiert. Im gleichen Büro ist das Friedhofsamt 
untergebracht. Im ersten Stock des Rathauses befin-
den sich die Kämmerei und die Stadtkasse. Dort 
wurde der Tresor mit der dicken Stahltür und dem 
Verschlussmechanismus bestaunt. 

Weil Stadtsteinach eine Verwaltungsgemeinschaft 
ist, befindet sich im Dachgeschoß ein Büro, das 
sich um Rugendorfer Angelegenheiten kümmert. 
Gespannt betraten die Schüler das Amtszimmer des 
Bürgermeisters Wolfrum. 

Herr Wolfrum zeigte am Computer anhand einer 
Luftaufnahme des Schulkomplexes den Standort der 
neuen Schulturnhalle. Er verwies darauf, dass wäh-
rend der Bauzeit der Pausenhof nicht mehr in vol-
lem Umfang genutzt werden kann, weil ein Teil als 
Baustellenzufahrt gebraucht wird.  
Zum Abschluss des lehrreichen Rundganges nahmen 
alle Kinder im Sitzungssaal der Stadt Platz. Hier stand 
Bürgermeister Wolfrum unzähligen Fragen Rede und 
Antwort.

Die Grundschüler wollten Auskünfte über das 
Bürgermeisteramt, den Tagesablauf, die Terminplanung 
und die Rathausgeschichte haben. Als Wünsche wur-
den Abfallkörbe, Straßenlaternen oder ein 5-Meterturm 
für das Freibad vorgebracht. 

Herr Wolfrum bedankte sich bei den aufgeschlos-
senen Kindern für das Interesse an den städtischen 
Einrichtungen und schenkte jedem eine große Tüte 
Gummibären.

Die 4. Klasse

Jungbürger beim Bürgermeister
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Interviewerbitten um Auskunft

Auch im Jahr 2016 wird in Bayern wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amt-
liche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der 
Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des 
Bayerischen Landesamts für Statistik werden dabei 
im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in 
Bayern von besonders geschulten und zuverlässi-
gen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr 
auch zu ihrem Pendlerverhalten befragt. Für den 
überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2016 findet im Freistaat wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine gesetz-
lich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem 
Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung 
werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, 
insbesondere der Haushalte und Familien, ermittelt. 
Der Mikrozensus 2016 enthält zudem noch Fragen 
zum Pendlerverhalten der Erwerbstätigen sowie der 
Schüler und Studierenden. Neben dem hauptsächlich 
benutzten Verkehrsmittel auf dem Weg zur Arbeits- 
oder Ausbildungsstätte werden auch die Entfernung 
und der Zeitaufwand für den Weg dorthin erhoben. Die 
durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen 
sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politi-
sche Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von 
großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter 
mitteilt, finden die Mikrozensus-befragungen ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern 
sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach 
einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die 
Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 
1 000 Haushalte zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende 
Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen 
Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und 
hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch 
die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die 
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es 
wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch 
tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem 
Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus 
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar 
für bis zu vier aufeinander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei 
allen Erhebungen der amtlichen Statistik, umfas-
send gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und 
Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten 

Mikrozensus 2016 im Januar gestartet

zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem 
Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten 
Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung 
per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das 
Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per 
Post an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle 
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2016 eine 
Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die 
Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Hinweis:
Für administrative Rückfragen können Sie sich an folgende 
E-Mail-Adresse wenden: 
mikrozensus@statistik.bayern.de

      
   
              
          Die   VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT  
                           STADTSTEINACH 
 
 

 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n   

Verwaltungsfachangestellte/n  

oder Angestellte/n mit Fachprüfung I 

für die                                          Finanzverwaltung. 

 

in Teilzeit (19,5 Stunden/Woche) 

 

Aufgabenschwerpunkt: 

Mitarbeit in der Finanzverwaltung, Belegerstellung und Archivierung, Aufstellung von 

Statistiken, Prüfen von Rechnungen 

 

Ihr Profil: 

 abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten bzw. erfolg-

reicher Abschluss der Fachprüfung I bzw. ein vergleichbarer Abschluss 

 Kenntnisse im kaufmännischen Bereich 

 fundierte EDV-Kenntnisse (Windows 7, Office, AKDB) 

 zuverlässige und strukturierte Arbeitsweise, Kommunikationsfähigkeit 

 

Die Vergütung richtet sich nach den tariflichen Bestimmungen (TVöD). 

Bewerbungen Schwerbehinderter sind erwünscht und werden bei gleicher Eignung bevor-

zugt behandelt. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen mit der Angabe Ihres 

frühestmöglichen Eintrittstermins bis 24.03.2016 an die Verwaltungsgemeinschaft 

Stadtsteinach, Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach. Bitte verwenden Sie nur Kopien, weil 

eine Rücksendung der Unterlagen nicht erfolgen kann. Bewerbungen per E-Mail  

(poststelle@stadtsteinach.de) sind ausdrücklich erwünscht. 

Für Auskünfte steht Ihnen der Leiter der Geschäftsstelle, Herr Puff (Tel. 09225/9578-17), 

zur Verfügung. 

 

Mikrozensus 2016 im Januar gestartet

Stellenausschreibung
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Außensprechstunde
Das Autismus-Kompetenzzentrum Oberfranken bietet am  

Donnerstag, den 17. März 2016

eine Außensprechstunde in der Bezirksgeschäftsstelle Bayreuth des 
Paritätischen Bayern an. 

Beratung: Für Menschen mit Autismus, Eltern, 
Bezugspersonen und Fachkräfte 

Ort: Gottlieb-Keim-Straße 23, 95448 Bayreuth-Wolfsbach
  Parkplätze sind vor dem Haus vorhanden 

Sprechzeiten: Jeden 3. Donnerstag im Monat von 
  9.00 – 13.00 Uhr 

Termin: Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung 
vorab 

Kontakt:  Über Autkom Burgkunstadt 
   Telefon Nr.: 09572 - 609 66- 0 

Frau Stefanie Stark, Dipl. Pädagogin (Univ.) oder Herr Rudolf Donath,  
Dipl. Pädagoge (Univ.) vom Autkom Oberfranken beraten Sie gerne. 

Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.

 
 
 
 
Landkreisweite Bürgerengagement-Datenbank ist 
online 
 
 
Als zusätzlichen Bürgerservice gibt es seit Kurzem auf der Homepage des 
Landkreises Kulmbach eine neue nützliche Online-Funktion: Die Kulmbacher 
Bürgerengagement-Datenbank. 
 
Unter vereine.landkreis-kulmbach.de  
sind nun alle bürgerschaftlich engagierten Organisationen im Landkreis Kulmbach 
namentlich hinterlegt, natürlich mit nützlichen Suchfunktionen, wie z.B. nach Namen, 
Orten, Engagementbereichen, Abteilungen, Sportarten etc. Auch die jeweiligen 
Kontaktdaten sind einsehbar. 
 
Bislang fehlte eine solche landkreisweite Übersicht zu allen bürgerschaftlich 
engagierten Organisationen. (Neu-)Bürgerinnen und Bürger können sich nun sehr 
schnell einen Überblick über das Angebot vor Ort verschaffen und Kontakte direkt 
knüpfen. Ganz sicher profitieren auch alle Vereine und Verbände von diesem 
Projekt, das ganz nebenbei auch die landkreisweite Vernetzung im Ehrenamt fördert. 
 
Der Datenabgleich lief in den letzten Monaten über das Koordinierungszentrum 
Bürgerschaftliches Engagement (KoBE) am Landratsamt und rund 1.100 
Organisationen im Landkreis wurden beteiligt.  
 
Bürgerschaftlich engagierte Organisationen, die noch nicht erfasst sind oder sich neu 
gründen, können sich auf der Online-Plattform jederzeit auch selbst eintragen. 
 
Das Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engagement (KoBE) am 
Landratsamt bittet alle Vereine und Organisationen, die angeschrieben wurden und 
ihre Rückmeldung noch nicht abgegeben haben, darum, dies baldmöglichst noch 
nachzuholen. 
 
 
Kontakt: 
Landratsamt Kulmbach 
Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engagement (KoBE) 
Konrad-Adenauer-Str. 5 
95326 Kulmbach 
 
Ansprechpartnerin: Heike Söllner 
Tel. 09221/707-150 
Mail: soellner.heike @landkreis-kulmbach.de 

BESTE
ARBEITGEBER

PFLEGE

2015

  Bewerben Sie sich  
  bei Deutschlands  

Examinierte 
Pflegefachkräfte (w/m) 
in Vollzeit/Teilzeit

suchen wir für die Versorgung in der Wohngruppe  
in KulmBach, StaDtSteinach & thurnau zur 
Intensivbetreuung & Intensivpflege unserer Patienten. 

 ihr Profil: 
- einfühlsamer Umgang mit unseren Patienten
- Teamfähigkeit, Belastbarkeit sowie gewissenhafte Arbeitsweise
- sofern vorhandene Qualifikation im Bereich Beatmung  
 & Intensivpflege jedoch nicht zwingende Voraussetzung

 Wir bieten: 
- Bereitschaft zur persönlichen und fachlichen Entwicklung
- intensive Einarbeitung & Begleitung
- attraktive & leistungsgerechte Vergütung
- hervorragende Fortbildungen
- Entwicklungsmöglichkeit im Rahmen des  
 Weiterbildungsprogramms
- unbefristete Arbeitsverträge 
- zusätzliche Vergütungsbestandteile

  

FaZmeD Gmbh 
Bismarckstraße 37  
96515 Sonneberg 
03675 82675214  
personal@fazmed.de 
Susanne Michel 
Personalreferentin

 Anzeigenabwicklung: cm creativ management AG - Schwarzach 16 – 95336 Mainleus 
Tel.: 09229 / 973 45 90 – Fax: 09229 / 973 45 91 – info@creativ-ag.de – www.creativ-ag.de 
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MdL Martin Schöffel auf Stippvisite 
in Stadtsteinach

Konsolidierung geht gut voran – B303 neu auf 
allen Ebenen in Verhandlung

Bürgermeister Roland Wolfrum freute sich beim 
Besuch des CSU-MdL Martin Schöffel, dass sich die 
Abgeordneten aller Parteien in den Kommunen ihres 
Stimmkreises umsehen und sich über Aktuelles sowie 
die Planungen und anzugehende künftige Projekte 
informieren. Wolfrum erwartet bei der Veröffentlichung 
des neuen Bundesverkehrswegeplanes die Auskunft, 
ob und wie die Umsetzung des Umgehungsbaus von 
Stadtsteinach verwirklicht werden kann. 

„Unsere Innenstadtsituation ist auf Grund der großen 
Verkehrsbelastung unbefriedigend und ich appellierte 
an jeden Politiker sich für eine schnelle Umsetzung 
einzusetzen“, betonte das Stadtoberhaupt. MdL Martin 
Schöffel antwortete ihm: „Ihre Ortsumgehung ist 
auch für die Landtagsabgeordneten ein vordingliches 
Projekt und vor allem der erste Teil um Stadtsteinach 
herum macht Sinn.“

Auch 2. Bürgermeister Franz Schrepfer sprach sich 
für den Bau aus: „Wir brauchen in Stadtsteinach die 
Umgehung für die Sicherheit unserer Bürger.“ CSU-
Fraktionssprecher Klaus Witzgall sagte, dass dazu 
wohl erst was vom Staatlichen Bauamt Bayreuth 
gesagt werde, wenn die Anhörungen abgeschlossen 
sind. 
„Um die jetzige Verkehrssituation zu entspannen sollte 
auch eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h 
kein Thema sein“, betonte der SPD-Fraktionssprecher 
Knud Espig. 

Durch die Neuasphaltierungen mit Flüsterasphalt in 
der Ortsdurchfahrung habe sich die Lärmbelästigung 
bereits deutlich entspannt. 

Und FW Stadtrat Andy Sesselmann merkte 
an, die Gastronomie im Stadtkern brauche die B 
303-Umgehung, damit sie sich am Marktplatz neu 
entfalten könne.

Roland Wolfrum hielt gegenüber dem 
Landtagsabgeordneten nicht hinter den Berg, 
dass die Stadt Stadtsteinach vom Status 
Konsolidierungskommune profitiert. Die Verwendung 
der bisher gewährten 1,45 Millionen Euro zu 90 
Prozent für die Schuldentilgung und zehn Prozent 
für Investitionen habe Stadtsteinach in den letz-
ten Jahren sehr geholfen. Die Verschuldung wurde 
von drei Millionen Euro auch durch Eigenmittel 
der Stadt unter eine Million Euro gesenkt. Wenn 
Stadtsteinach solche Mittel noch die nächsten zwei bis 
drei Jahre bekomme dann könne man die Thematik 
Konsolidierungsgemeinde abschließen. „Dieses 
Beispiel wird den Finanz- und Heimatminister Markus 
Söder besonders freuen“, sagte Martin Schöffel. 

Weiter kam Bürgermeister Wolfrum auf den bevor-
stehenden Turnhallenneubau zu sprechen, der 
zur Absicherung des Schulstandortes nötig ist. 
Erste Baumfällarbeiten auf dem zugekauften 
Nachbargrundstück laufen. Im Rahmen des KIP-
Programms beginne man zudem mit der energeti-
schen Sanierung des Schulaltbaues und wolle auch 
baldigst den Rest über andere Programme angehen. 
Stadtrat Klaus Witzgall brachte den Vorschlag den 
Abriss der alten Schulturnhalle in ein Sonderprogramm 
zu bringen und aus dem Gesamtprojekt Neubau her-
auszunehmen.

Unser Bild zeigt deutlich die entspannte und harmonische Atmosphäre 
im Sitzungssaal beim Gemeindebesuch des Landtagsabgeordneten 
Martin Schöffel im Rathaus. Bürgermeister Roland Wolfrum übergab 
als Gastgeschenk ein Porzellanstadtwappen auf Schiefer gesetzt, 
hergestellt im Landkreis Wunsiedel, der Heimat von Schöffel.

Text: kpw      Bild: Knud Espig        

 

Vitalzentrum Oberfranken 
Unser Oster – Angebot im März: 

Auf jede kosmetische Schönheitspflege- 
Behandlung (gem. unserer neuen Broschüre) 

eine Handmassage kostenlos!! 
Sammeln Sie Bonuspunkte und lassen Sie sich überraschen … 

Ebenfalls NEU bei uns: Kosmetische Lymphdrainage                     
                                       Infos und Termine unter: 

                                    09225-956295 oder 0177-4224781 
                                     Wir freuen uns auf Ihren Anruf 

                                      Ihre Brigitte Lindner 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest! 
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Stadtsteinach wirbt auf der Grünen Woche 
in Berlin

Bundeslandwirtschaftsminister Christian Schmidt 
besucht unseren Messestand

Hohen Besuch hatte der Naturpark Frankenwald Ende 
Januar auf seinem gemeinsamen Messestand in der 
Bayernhalle bei der diesjährigen Grünen Woche in Berlin. 
Bundeslandwirtschaftsminister Christian Schmidt ließ 
sich gerne von Stadtsteinachs Bürgermeister Roland 
Wolfrum bei seinem Messerundgang auch von den 
Vorzügen des Naturparkes Frankenwald überzeugen. 
In die Werbeunterlagen legte Wolfrum natürlich auch 
die Bürgerbroschüre von Stadtsteinach bei. Insgesamt 
konnten sich alle beteiligten Kommunen, mit auf dem 
Bild sind die Tourismuskollegen aus Weißenbrunn und 
Schauenstein zu sehen, über eine rege Nachfrage 
nach Informationen über unseren Frankenwald freuen. 
Möglich gemacht hat die Messebeteiligung ein gebiets-
übergreifender Stand von Frankenwald, Fichtelgebirge, 
Landesgartenschau Bayreuth und der Fränkischen 
Schweiz, der von der Genussregion Oberfranken und 
der Initiative Oberfranken Offensiv organisiert (und 
auch bezahlt) wurde. Alle interessierten Kommunen 
konnten so den fast 1 Million Besuchern der Grünen 
Woche ihre Angebote unterbreiten.

Jagdgenossenschaft�Schwand

Einladung
zur�nicht�öffentlichen

Jahreshauptversammlung�der�Jagdgenossen

Sonntag,�den�13.�März�2016,�um�20.00�Uhr

in�der�Gastwirtschaft „Zur�Höh“ in�Schwand

Persönliche Einladung ergeht hierzu nicht, da nach der Satzung
die für die Jagdgenossen bestimmten Bekanntmachungen im
Bereich der Jagdgenossenschaft in ortsüblicher Weise vor-
genommen werden. Die Jagdgenossen werden gebeten vollzählig
zu erscheinen. Es wird darauf hingewiesen, dass die Versamm-
lung der Jagdgenossen, wenn sie ordnungsgemäß nach Satzung
geladen ist, ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Jagd-
genossen beschlussfähig ist. Der Gesetzgeber hat die Absicht,
nur denjenigen Mitgliedern einen Einfluss auf die Willensbildung
der Jagdgenossenschaft einzuräumen, die durch ihr Erscheinen
an der Mitgliederversammlung tätigen Anteil daran nehmen.

Tagesordnung:
1.���Begrüßung
2.���Verlesung�der�letzten�Niederschrift
3.���Jahresrückblick
4.���Bericht�des�Jagdpächters
5.���Wildschadensbericht
6.���Wegebaubericht
7.���Kassenbericht�und�Kassenprüfbericht
8.���Neuwahlen�der�Vorstandschaft
9.���Grußworte
10.���Jagdgeldverwendung
11.��Wünsche�und�Anträge

Anträge�müssen�1�Woche�vor�dem�Versammlungstermin
schriftlich�beim�Vorstand�abgegeben�werden.�Besitzänderungen
der�Grundstücke�sind�dem�Jagdvorstand�unverzüglich�und
schriftlich�mitzuteilen!�Hinweis:�Nach�§�3�der�Satzung�der
Jagdgenossenschaft�sind�die�Jagdgenossen�vor�Ausübung�Ihrer
Mitgliedsrechte verpflichtet,�Veränderungen�im
Grundstückseigentum�unter�Vorlage�eines�Grundbuchauszugs
der�Jagdgenossenschaft�nachzuweisen.

Hinweis: Das Wildessen der Jagdgenossenschaft findet am

Freitag den 8. April 2016 um 19.00 Uhr in der Gaststätte

„Eisbär“ in Schwand statt.

Roland�Wolfrum,�Jagdvorsteher
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März 2016

Donnerstag
03.03.

AWO-Ortsverein Stadtsteinach Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vorschul- und Grundschulkinder 
im Café „Michel“
Beginn: 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag
03.03.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
03.03.

Gartenbauverein Stadtsteinach Jahreshauptversammlung im Rot-Kreuz-Heim
Beginn: 19:30 Uhr

Freitag
04.03.

Fränkischer Stammtisch
„Wer mooch ko kumma“

Stammtisch in der Gaststätte „Zum Goldenen Hirschen“
Beginn: 19:00 Uhr

Freitag
04.03.

WBV Kulmbach - Stadtsteinach Hauptversammlung in der Steinachtalhalle

Samstag
05.03.

Verein zur Förderung und Betreuung 
des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag
05.03.

Frankenwaldverein
Ortsgruppe Stadtsteinach

Kulturelle Wanderung auf dem Frankenwald-Steig
Informationen und Anmeldung: Tel.: 09225 / 95444
Beginn: 13:00 Uhr

Samstag
05.03.

Schützengesellschaft
Stadtsteinach

Starkbierfest im Schützenhaus / Bahnhofstraße
Beginn: 19:00 Uhr

Sonntag
06.03.

Kath. Kirche Familiengottesdienst der Kindertagesstätte in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 10:00 Uhr

Montag
07.03.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Ökumenisches Taizé-Gebet im kath. Pfarrheim
Beginn: 19:00 Uhr

Mittwoch
09.03.

VdK
Ortsverband Stadtsteinach

Monatstreffen im Café „Michel“
Beginn: 14:00 Uhr

Donnerstag
10.03.

AWO-Ortsverein Stadtsteinach Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vorschul- und Grundschulkinder 
im Café „Michel“
Beginn: 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag
10.03.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag
11.03.

Schützengesellschaft
Stadtsteinach

Hauptversammlung im Schützenhaus / Bahnhofstraße
Beginn: 19:00 Uhr

Samstag
12.03.

Kath. Kirche
Kath. Kita

Second-Hand-Basar in der Schulaula der Mittelschule Stadtsteinach
Alte Pressecker Str.
Beginn: 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Samstag
12.03.

Feuerwehr Zaubach Schlachtfest im Landjugendheim in Unterzaubach
Beginn: 10:00 Uhr

Sonntag
13.03.

Kath. Kirche Seelsorgebereichsgottesdienst in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 10:00 Uhr

Sonntag
13.03.

Kath. Kirche „Stabat Mater“
Konzert in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 17:00 Uhr

Donnerstag
17.03.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Frauengottesdienst zur Fastenzeit in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 09:00 Uhr

Donnerstag17.03. AWO-Ortsverein Stadtsteinach „Hurra, der Frühling ist da!“
Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vorschul- und Grundschulkinder 
im Café „Michel“
Beginn: 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
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Fortsetzung März 2016

Donnerstag
17.03

AWO-Ortsverein Stadtsteinach AWO-Spieletreff im Nebenzimmer der Gaststätte „Ratskeller“.
Angeboten werden das neue Stanicher-AWO-Memory,
Schach, Dame, Mühle, Halma, Mensch-ärgere-Dich-nicht,
Kartenspiele und andere Gesellschaftsspiele.
Die Spiele stellt der Ortsverein zur Verfügung.
Informationen und Fahrdienst (innerhalb des Stadtgebietes):
Max Gräbner - Tel.: 09225 / 956239
Beginn: 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Donnerstag
17.03.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag
19.03.

Verein zur Förderung und 
Betreuung des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag
19.03.

Landjugend Zaubach Schnautzturnier im Landjugendheim in Unterzaubach
Beginn: 19:30 Uhr

Samstag
19.03.

Feuerwehr Stadtsteinach Generalversammlung im Feuerwehrhaus / Industriestraße
Beginn: 19:30 Uhr

Sonntag
20.03.

Kath. Kirche Palmenweihe auf dem Marktplatz
Beginn: 10:00 Uhr
Bußgottesdienst in der kath. Pfarrkirche, im Anschluss Beichtgelegenheit
Beginn: 17:00 Uhr

Sonntag
20.03.

Soldatenkameradschaft
Stadtsteinach

Jahreshauptversammlung im Café „Gärtner“
Beginn: 15:00 Uhr

Mittwoch
23.03.

Kath. Kirche Kleinkindergottesdienst zum Osterfest,
gestaltet von der Kindertagesstätte in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 11:00 Uhr

Donnerstag
24.03.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
24.03.

Fränkischer Stammtisch
„Wer mooch ko kumma“

Hissen der Frankenfahne vor dem Rathaus
Beginn: 18:30 Uhr

Donnerstag
24.03

Kath. Kirche Einsetzungsamt in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19:00 Uhr
Ölbergandacht
Beginn: 20:30 Uhr

Donnerstag
24.03.

CHW
Bezirksgruppe Stadtsteinach

Vortrag: „Soweit die Füße tragen“ (TV-Sechsteiler 1959), der erste Blockbuster 
der Nachkriegszeit im Medienraum der Mittelschule in der Alten Pressecker 
Straße 18
Referent: Wolfgang Schoberth
Beginn: 20:00 Uhr

Freitag
25.03.

Kath. Kirche Kreuzwegandacht in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 09:00 Uhr
Feier vom Leiden und Sterben Christi in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 15:00 Uhr

Samstag
26.03.

Radsportverein
„Concordia Zaubach“

„Die Osterhasen kommen“ zum Hochbehälter nach Unterzaubach
Beginn: 14:00 Uhr

Samstag
26.03.

Kath. Kirche Feier der Osternacht in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 20:00 Uhr

Montag
28.03.

Frankenwaldverein
Ortsgruppe Stadtsteinach

Kulturelle Wanderung im Lillachtal / Gräfenberg
Informationen und Anmeldung: Tel.: 09225 / 95444
Beginn: 09:00 Uhr

Donnerstag
31.03.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr
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April 2016

Freitag
01.04.

Fränkischer Stammtisch
„Wer mooch ko kumma“

Stammtisch in der Gaststätte „Zum Goldenen Hirschen“
Beginn: 19:00 Uhr

Samstag
02.04.

Verein zur Förderung und Betreuung 
des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Sonntag
03.04.

Kath. Kirche Jubelkommunion in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 10:00 Uhr

Montag
04.04.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Ökumenisches Taizégebet im kath. Pfarrheim
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
07.04.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert Tel.:  09225 / 9999130
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
07.04.

Gartenbauverein Stadtsteinach „Der Seniorengarten“
Vortrag: in der Gaststätte „Weißes Röß`l“
Referent: Roland Ramming
Beginn: 20:00 Uhr

Samstag
09.04.

Frankenwaldverein
Ortsgruppe Stadtsteinach

Frankenwaldtag in Nurn
Informationen und Anmeldung: Tel.: 09225 / 95444
Beginn: 08:00 Uhr

Mittwoch
13.04.

VdK
Ortsverband Stadtsteinach

Monatstreffen im Café „Michel“
Beginn: 14:00 Uhr

Donnerstag
14.04.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert Tel.:  09225 / 9999130
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
14.04

SPD-Ortsverein
Stadtsteinach

Jahreshauptversammlung in der Gaststätte im Sportheim
Beginn: 19:00 Uhr

Samstag
16.04.

Verein zur Förderung und Betreuung 
des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Dienstag
19.04.

Kath. Frauenbund „Gut fürs Herz“
Vortrag im kath. Pfarrheim
Referentin: Uta Toellner vom Verbraucherservice Bayern
Beginn: 20:00 Uhr

Donnerstag
21.04.

AWO-Ortsverein Stadtsteinach AWO-Spieletreff im Nebenzimmer der Gaststätte „Ratskeller“.
Angeboten werden das neue Stanicher-AWO-Memory,
Schach, Dame, Mühle, Halma, Mensch-ärgere-Dich-nicht,
Kartenspiele und andere Gesellschaftsspiele.
Die Spiele stellt der Ortsverein zur Verfügung.
Informationen und Fahrdienst (innerhalb des Stadtgebietes):
Max Gräbner - Tel.: 09225 / 956239
Beginn: 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Donnerstag
21.04.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Nähere Informationen: Herr Nietert Tel.:  09225 / 9999130
Beginn: 18:00 Uhr
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Fortsetzung April 2016

Freitag
22.04.

AWO-Ortsverein
Stadtsteinach

7. AWO-Kulturtreff im Stanicher Heimatmuseum
„Vergnügliches Allerlei aus unserer Heimat“
Fortsetzung der erfolgreichen Kulturveranstaltungsserie
Fahrdienst innerhalb des Stadtgebietes:
Roland Wolfrum – Tel.: 09225/96021
Informationen: Tel.: 09225 / 6789
Beginn: 19:30 Uhr

Samstag
23.04.

Stadt Stadtsteinach 
und Vereine

Umwelttag
Treffpunkt: 07:45 Uhr auf dem Sportgelände des TSV Stadtsteinach

Sonntag
24.04.

Kath. Kirche Erstkommunion in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 10:00 Uhr
Dankandacht in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 17:00 Uhr

Montag
25.04.

Kath. Kirche Markusprozession zur Marienkapelle
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
28.04.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert Tel.:  09225 / 9999130
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
28.04.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Frauengottesdienst in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 09:00 Uhr

Freitag
30.04.

Faschingsgesellschaft
Stadtsteinach

Jahreshauptversammlung im TSV Sportheim
Beginn: 19:00 Uhr

Sonntag, 13. März 2016 

Konzert zur Passionszeit in der kath. Kirche St. 
Michael Stadtsteinach. Der Beginn ist um 17.00 Uhr.  
Es singt Mezzosopran Cornelia Helfricht, begleitet wird 
sie von Daniel Singh an der Orgel. Jörg Schmidt liest 
Passionstexte.
Der Eintritt ist frei. Spenden zur Reparatur der Orgel 
werden erbeten.

 

 

Gärtnerei Tittel 
Kronacher Straße 20 – 95346 Stadtsteinach – Tel.: 09225 / 1887 
 

                                       Wir wünschen  
                           Frohe Ostern! 

 
 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.30 -12.00 Uhr 

und von 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch von 8.30 – 12.00 Uhr, Samstag von 8.30 – 13.00 Uhr 

  

Anzeigenberatung:

SAN@cm-creativmanagement.de
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Bekanntmachung

H U N D E S T E U E R   ist fällig

Die Stadt Stadtsteinach macht darauf aufmerksam, 
dass die Hundesteuer für das Jahr 2016 bis spätes-
tens 01. April 2016 an die Stadtkasse Stadtsteinach 
unter Angabe der Finanzadresse zu überweisen ist. 
Bei erteilter Kontovollmacht erfolgt die Einziehung 
der Hundesteuer zum Fälligkeitstag automatisch per 
Bankeinzug. Entsprechend der neuen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Banken in Deutschland 
zur Vorautorisierung der Einzugsermächtigung vom 
09. Juli 2012 wurden diese Einzugsermächtigungen 
bereits in ein SEPA-Lastschriftmandat umgedeutet.
Der Steuersatz beträgt
für den 1. Hund	             	   30,00 EUR,
für den 2. Hund	             	   45,00 EUR,
für jeden weiteren Hund	 	   60,00 EUR, 
für jeden Kampfhund         	 600,00 EUR.
Unter bestimmten Voraussetzungen können 
Hunde steuerfrei oder zu ermäßigten Steuersätzen 
gehalten werden. Näheres hierzu erteilt die 
Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach (Frau Buß, 
Tel. 09225/9578-27) auf Anfrage.
Gesonderte Hundesteuerbescheide für 2016 werden 
nicht versandt. Die bisher ergangenen Bescheide 
haben auch für die Folgejahre Gültigkeit.
Hundehalter, die im Besitz eines über 4 
Monate alten Hundes sind und diesen bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach, Rathaus, 
Marktplatz 8, noch nicht angemeldet haben, werden 
gebeten, die Anmeldung innerhalb einer Woche nachzu-
holen. Dies gilt auch dann, wenn die Voraussetzungen 
für eine Steuerbefreiung vorliegen.
Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen 
der Hundesteuersatzung werden bestraft oder mit 
Geldbuße geahndet. 
Maßgebend für den Vollzug der Hundesteuer ist die 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer in der 
Stadt Stadtsteinach vom 22. Mai 2006 (veröffentlicht 
im Amtsblatt des Landkreises Kulmbach vom 31. Mai 
2006 Nr. 22/2006), geändert durch Erste Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Erhebung der 
Hundesteuer in der Stadt Stadtsteinach vom 22. Januar 
2007 (veröffentlicht im Amtsblatt des Landkreises 
Kulmbach vom 07. Februar 2007 Nr. 6/2007) und durch 
Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung der Hundesteuer in der Stadt Stadtsteinach 
vom 16. Dezember 2014 (veröffentlicht im Amtsblatt des 
Landkreises Kulmbach vom 30.12.2014 Nr. 52/2014).

Stadtsteinach, 03. Februar 2016
STADTSTADTSTEINACH 

Wolfrum                                                                                
1. Bürgermeister                                                                   

Unter diesem Motto liefen Kinder aus der Märchenstunde 
der AWO Stadtsteinach mit Emmy Mähringer beim tra-
ditionellen Faschingsumzug der Stadt Stadtsteinach 
mit. Schön und bunt war alles: Tolle Masken, tolle 
Stimmung, tolle Leute, tolles Wetter – da kann man nur 
sagen „Stanich Helau“. Die Freude war bei uns auch 
groß, da unsere Landtagsvizepräsidentin Inge Aures 
sich zu den Kindern für ein Foto stellte. 
Wir bedanken uns bei ihr, das war sehr nett.

Emmy Mähringer

Schöne bunte Märchenstund
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Ein herzliches Dankeschön
allen Verwandten, Freunden und Bekannten

sowie den Vereinen für die Glückwünsche,
Blumen, Geschenke und Geldspenden für

einen caritativen Zweck, anlässlich meines

85. Geburtstages
Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Rudolf Graß
Stadtsteinach, Marktplatz 2, im Januar 2016

        

   
              
 
 
Die   STADT STADTSTEINACH 
 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n   

 

Mitarbeiter/in für die Stadt Stadtsteinach 
im Bereich des Bauhofes 

 

Anforderungsprofil: 

 abgeschlossene Ausbildung als Tiefbaufacharbeiter/in, Straßenbauer/in, 

Hochbaufacharbeiter/in, Maurer/in oder vergleichbar 

 mehrjährige einschlägige Berufserfahrung im Ausbildungsberuf ist wün-

schenswert 

 Eigeninitiative, Entscheidungsfreudigkeit mit ausgeprägtem Verantwor-

tungsbewusstsein, Teamfähigkeit 

 Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeiteinteilung, insbesondere zur Übernah-

me von Rufbereitschaft, Abend-, Wochenend- und Notdiensten außerhalb 

der üblichen Arbeitszeit sind unabdingbar 

 Führerschein der Klasse CE mit der entsprechenden Fahrpraxis 

 Die aktive Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr bzw. die Bereitschaft 

zum Eintritt ist von Vorteil. 

 

Aufgabenschwerpunkte: 

 Übernahme aller im Bereich des Bauhofes anfallenden Arbeiten, wie z.B. 

o Straßen- und Wegeunterhalt 

o Unterhalt der gemeindlichen Liegenschaften 

o Winterdienst  

o Unterhalt und Pflege der Fahrzeuge und Geräte des Bauhofes 

o Grünflächenpflege 

o Waldarbeiten 

 

Die Vergütung richtet sich nach den tariflichen Bestimmungen (TVöD). 

 

Bewerbungen Schwerbehinderter sind erwünscht und werden bei gleicher Eig-

nung bevorzugt behandelt.  

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen mit der Angabe 

Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins bis zum 24. März 2016  an die Stadt 
Stadtsteinach, Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach.  Bitte verwenden Sie nur Ko-

pien, weil eine Rücksendung der Unterlagen nicht erfolgen kann. Bewerbungen 

per E-Mail (poststelle@stadtsteinach.de) sind ausdrücklich erwünscht. 

 

Für Auskünfte steht Ihnen der Leiter der Geschäftsstelle, Herr Puff (Tel. 

09225/9578-17), zur Verfügung. 

 

Stellenausschreibung

Am 05.03.2016
Herrn Peter Herzog, 
Roßbachleite 40
zum 75. Geburtstag

Am 18.03.2016
Frau Inge Engelhardt, 
Hainbergstraße 3
zum 85. Geburtstag

Am 19.03.2016
Herrn Karl Schiller, 
Goethestraße 36
zum 75. Geburtstag

Am 21.03.2016
Frau Dorothea Zeyher, 
Frankenstraße 7
zum 95. Geburtstag

Am 21.03.2016
Frau Hildegard Zeitler, 
Gumpersdorfer Weg 12
zum 85. Geburtstag

Am 24.03.2016
Herrn Armin Pfreundner, 
Römersreuth 10
zum 70. Geburtstag

Am 31.03.2016
Frau Katharina Zeitz, 
Frankenstraße 7
zum 90. Geburtstag
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Volkshochschule Stadtsteinach
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Anmeldungen:

Susanne Gleich
Tel.: 09225/9578-23
Fax: 09225/9578-923
e-mail: gleich@stadtsteinach.de 

Malkurs
Aquarellmalerei leicht gemacht / Zeichnen mit 
Tusche und Feder

Beide oben genannte Themen sollen in diesem 
Weiterführungskurs erläutert, vorgeführt und auspro-
biert werden. Dieser Kurs ist für Anfänger als auch 
für Fortgeschrittene geeignet. Sie erhalten unter pro-
fessioneller Anleitung umfangreiches Wissen über die 
Aquarellmalerei. Im zweiten Teil üben wir das Zeichnen 
mit Tusche und Feder, lavieren mit Pinsel oder kolorie-
ren mit Aquarellfarbe dieses Bild und werden auch mit 
Pastellkreide unsere Fähigkeiten testen.
Zwei interessante Maltechniken, welche man gegebe-
nenfalls gut in einem Bild kombinieren kann.
Mitzubringen: Aquarellfarbe, Aquarellpinsel (Größe 8 
und 12), Bleistift, Radiergummi, Aquarellpapier (ca. 200 
– 300 g) Größe A 3, Ausziehtusche, eine Zeichenfeder
und Federhalter.
Alle Materialien sind bei Bedarf auch über die 
Kursleiterin zu erwerben.

7 Abende, jeweils Mittwoch, 19.00 bis 21.00 Uhr
Beginn: 16. März 2016 
Gebühr: 56,00 € + evtl. Materialkosten  
Kursleiterin: Gabriele Bujak
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Mehrzweckraum

Gesellschaft
Autobiographisches Schreiben

Schreibend Erinnerungen erkunden – für sich selbst, 
für die Enkel oder für die Öffentlichkeit. Jedes Leben 
ist wert, aufgeschrieben zu werden.

3 Abende,  jeweils Dienstag, 18.30 bis 20.00 Uhr
Beginn: 05. April 2016 - Gebühr: 24,00 €

Kursleiterin: Andrea Senf
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Medienraum

Kunst im�Stadtsteinacher�Rathaus

Ausstellung 18.�Feb.�2016 06.�Mai.�2016
vom

bis

Info:
Fremdenverkehrsamt�Stadtsteinach�-�Marktplatz�8�-�95346�Stadtsteinach

Künstlerin:�Frau�Gabriele�Geier

Bilder�zur�Freude�in�Aquarell-�und
Pastellkreidetechnik

Mo.: 7.30�Uhr�bis�12.00�Uhr
13.30�Uhr�bis�16.00�Uhr

Di.: 7.30�Uhr�bis�12.00�Uhr
13.30�Uhr�bis�16.00�Uhr

Mi.: 7.30�Uhr�bis�12.00�Uhr

Do.: 7.30�Uhr�bis�12.00�Uhr
13.30�Uhr�bis�18.00�Uhr

Fr.: 7.30�Uhr�bis�12.00�Uhr

Bilderausstellung

Öffnungszeiten
des�Rathauses:

Volkshochschule Stadtsteinach
Bildervortrag



S t a d t  S t a d t s t e i n a c h

17

®

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

– 
– alle Behördengänge, Trauerdruck
– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09252/6677

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Feuerwehr Triebenreuth

Stephan Seifert neuer erster Vorsitzender

Zwei Staatliche Ehrungen für verdiente 
Feuerwehrmänner sowie die Neuwahlen an die Spitze 
der aktiven Wehr sowie des Vereins prägten die 
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Triebenreuth 
des Stadtsteinacher Ortsteiles. Landrat Klaus Peter 
Söllner zeichnete zusammen mit Stadtsteinachs 
Bürgermeister Roland Wolfrum, Kreisbrandinspektor 
Horst Tempel und Kreisbrandmeister Alexander 
Reinsch für seine 40-jährige aktive Dienstzeit Konrad 
Fraas mit dem Staatlichen Ehrenzeichen in Gold aus. 
Für seine 25-jährige Dienstzeit erhielt der scheidende 
Vorsitzende Wilhelm Seifert das Silberne Ehrenzeichen. 
Bei den anstehenden Kommandantenneuwahlen 
gab es einen Wechsel in der Stellvertreterposition. 
Als 1. Kommandant erhielt erneut Marco Hohn das 
einstimmige Vertrauen der Aktiven. Sein bisheriger 
Stellvertreter Rene Seifert trat zur Neuwahl nicht mehr 
an, da er nach Kulmbach verzogen ist. Zum neuen 2. 
Kommandanten wurde Thomas Völkel gewählt. 

 „Die kleinen Wehren sind mit ihrer Ortskenntnis unver-
zichtbar und sorgen für Schutz und Sicherheit. Auch 
sind der Feuerwehr- und Gartenbauverein zusammen 
die Kulturträger des Dorfes mit dem Floriansstüberl 
im Mittelpunkt“, würdigte Landrat Klaus Peter Söllner. 
Besonders lobte er den Einsatz der Landkreis-
Führungskräfte bei der Einführung der Integrierten 
Leitstelle und dem Digitalfunk. Stadtsteinachs 
Bürgermeister Roland Wolfrum bescheinigte dem 
Ortssprecher und neuem Vorsitzenden Stephan 
Seifert, dass er sich engagiert für und in Triebenreuth 
einbringe und die Feuerwehr zusammen mit den wei-
teren Vereinen die intakte Dorfgemeinschaft aufrecht-
erhalte. 
Konrad Fraas erhielt für seine 40-jährige Dienstzeit 
das Ehrenzeichen in Gold, Wilhelm Seifert wurde für 
25 Jahre mit Silber gedankt. 

Unser Bild zeigt (von links) Stadtsteinachs Bürgermeister Roland 
Wolfrum, Kreisbrandmeister Alexander Reinsch, den scheidenden 
1. Vorsitzenden Wilhelm Seifert, Konrad Fraas, Landrat Klaus Peter 
Söllner, Kreisbrandinspektor Horst Tempel, Kommandant Marco 
Hohn und seinen ausscheidenden 2. Kommandanten Rene Seifert.

Sechs Jahre wird die neue Vorstandschaft die Geschicke des 
Triebenreuther Feuerwehrvereines führen. Unser Bild zeigt (von 
links) Schriftführer Martin Kolb, 2. Vorsitzender Frederic Hildner, 
1. Vorsitzenden Stephan Seifert und Kassier Alwin Geyer. 

Text und Bilder: kpw    

Information
                                                                                                                                       
Am Freitag, den 4. März 2016 beginnt im 
„Floriansstüberl“ des Gerätehauses 
Triebenreuth ein Erste-Hilfe –Kurs. 
Jedermann darf gerne mitmachen.     
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Gemeindliche NachrichtenGemeindliche Nachrichten

Goldenes Buch: 
Prominenter Politiker besucht Rugendorf

Prominenter Gast: Auf Einladung des Unternehmers 
Mario Münch stattete Dr. Georg Nüßlein dem 
Energiewerk Franken einen Besuch ab. Ein Ereignis 
nicht nur für die Firma, sondern auch für die 
Gemeinde: Bürgermeister Ralf Holzmann begrüßte 
den stellvertretenden Vorsitzenden der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion mit einer noblen Geste. Der 
Parlamentarier aus Schwaben durfte sich ins Goldene 
Buch der Gemeinde eintragen. Holzmann unterstrich 
dabei den hohen Stellenwert und die Bedeutung der 
Firma Münch für die Gemeinde. In ebenso anerken-
nender Weise äußerte sich Klaus Peter Söllner, der 
die Grüße des Landkreises überbrachte. Mario Münch 
sei ein Vorreiter auf dem Gebiet der erneuerbaren 
Energien. MdB Dr. Nüßlein nahm aus Rugendorf nicht 
nur eine Reihe von wertvollen Erkenntnissen mit, son-
dern auch einen kleinen Baum. Mario Münch hatte ihm 
den Setzling geschenkt - als Symbol für regenerative 
Energien, die die Umwelt nachhaltig schonen und die 
Schöpfung bewahren helfen. Unser Foto zeigt Dr. Georg 
Nüßlein (sitzend) mit (von rechts) Stellvertretendem 
Bürgermeister Fritz Rösch, Bundestagsabgeordneter 
Emmi Zeulner, Bürgermeister Ralf Holzmann, Landrat 
Klaus Peter Söllner, Mario Münch und Ingrid Flieger, 
die am Landratsamt Kulmbach zuständig ist für das 
Klimaschutz-Management. Ein ausführlicher Bericht 
folgt. 

Unser Foto zeigt Dr. Georg Nüßlein (sitzend) mit (von rechts) stell-
vertretendem Bürgermeister Fritz Rösch, Bundestagsabgeordneter 
Emmi Zeulner, Bürgermeister Ralf Holzmann, Landrat Klaus Peter 
Söllner, Mario Münch und Ingrid Flieger, die am Landratsamt 
Kulmbach zuständig ist für das Klimaschutz-Management. 

Losau bekommt Schnelles Internet mit 100 MBit/s
Bericht: Klaus-Peter Wulf

Die ThügaMetering Service GmbH (TMS) aus Naila 
hat die öffentliche Ausschreibung des Loses 1 für den 
schnellen Internetausbau des Ortsteiles Losau der 
Gemeinde Rugendorf gewonnen. Bis Ende dieses 
Jahres 2017 werden alle 70 Gebäude einen Glasfaser-
Direktanschluss erhalten und mit Geschwindigkeiten 
von bis zu 100 MBit/s pro Sekunde buchen können. 

Den Vertrag haben am Montag Rugendorfs 
Bürgermeister Ralf Holzmann und TMS-Geschäftsführer 
Peter Hornfischer im Rathaus im Beisein den Siegbert 
Reuther vom Büro NetConsulting aus Bad Staffelstein 
unterzeichnet. Investiert werden  rund 330.000 Euro. 
Davon beträgt die förderfähige Wirtschaftlichkeitslücke 
257.843 Euro. Der Anteil der Gemeinde Rugendorf 
hieran sind 25.784 Euro, an Förderung fließen vom 
Freistaat Bayern 232.059 Euro. 
Geschäftsführer Peter Hornfischer freute sich, dass 
die ThügaMetering Service GmbH das Vertrauen 
der Gemeinde Rugendorf erhalten hat. Projektleiter 
Marcus Witzel sagte, dass knapp fünf Kilometer 
Glasfaserkabel zu verlegen sind. Aufgestellt wird ein 
Multi-funktionsgehäuse. Das Nailaer Unternehmen 
werde jetzt in die Detailplanung einsteigen und das 
neuerrichtete Netz noch heuer in Betrieb nehmen. 
Siegbert Reuther vom gleichnamigen Büro Net/
Consulting sprach von einer Supersache, dass Losau 
gleich komplett Glasfaser bekommt. Er lobte die Thüga 
als renommierten Anbieter in Oberfranken und zeigte 
sich überzeugt, dass alles bestens errichtet wird und 
die Losauer Bürger und Firmen zukünftig vorzüglich mit 
schnellem Internet versorgt werden. „Nach Rugendorf 
bekommt jetzt auch Losau eine Komplettversorgung 
mit schnellem Internet“, zeigte sich Bürgermeister Ralf 

Holzmann zufrieden. Er bedankte sich beim anwesen-
den Leiter des Amtes für Digitalisierung, Breitband und 
Vermessung Kulmbach, Detlef Arnold für die erfahrene 
Unterstützung. 

Rugendorfs Bürgermeister Ralf Holzmann (sitzend Bildmitte) und 
TMS-Geschäftsführer Peter Hornfischer (rechts) unterzeichnen 
die Verträge für die Errichtung des Versorgungsnetzes im Ortsteil 
Losau. Mit im Bild (links) Siegbert Reuther vom gleichnamigen Büro 
Net/Colsulting sowie hinten (von links) TMS-Projektleiter Marcus 
Witzel, VG-Geschäftsstellenleiter Florian Puff und der Leiter des 
Amtes für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Kulmbach, 
Detlef Arnold.           

 Foto: kpw
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Bekanntmachung

Bei der Gemeindeverwaltung Rugendorf wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben:

04.02.2016       1  Skateboard

H U N D E S T E U E R   ist fällig

Die Gemeinde Rugendorf macht darauf aufmerksam, 
dass die Hundesteuer für das Jahr 2016 bis spätes-
tens 01. April 2016 an die Gemeindekasse Rugendorf 
unter Angabe der Finanzadresse zu überweisen ist. 
Der Steuersatz beträgt
	 für den 1. Hund	                    25,00 EUR,
	 für den 2. Hund	                    35,00 EUR,
	 für jeden weiteren Hund         50,00 EUR,
	 für jeden Kampfhund	        600,00 EUR.
Bei erteilter Kontovollmacht erfolgt durch die 
Gemeindekasse automatisch Bankeinzug. 
Entsprechend der neuen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Banken in Deutschland 
zur Vorautorisierung der Einzugsermächtigung vom 
09. Juli 2012 wurden diese Einzugsermächtigungen 
bereits in ein SEPA-Lastschriftmandat umgedeutet.
Gesonderte Hundesteuerbescheide für 2016	  wer-
den nicht versandt. Die bisher ergangenen Bescheide 
haben auch für die Folgejahre Gültigkeit.

Unter bestimmten Voraussetzungen können Hunde 
steuerfrei oder zu ermäßigten Steuersätzen gehalten 
werden. Näheres hierzu erteilt die VG Stadtsteinach 
(Frau Buß, Tel. 09225/9578-27) auf Anfrage.

Hundehalter, die im Besitz eines über 4 Monate 
alten Hundes sind und diesen bei der Gemeinde 
Rugendorf, Gemeindekanzlei, Am Baumgarten 1, 
oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach, 
Rathaus, Marktplatz 8, noch nicht angemeldet haben, 
werden gebeten, die Anmeldung innerhalb einer 
Woche nachzuholen. Dies gilt auch dann, wenn die 
Voraussetzungen für eine Steuerbefreiung vorliegen.
 
Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen 
der Hundesteuersatzung werden bestraft oder mit 
Geldbuße geahndet. 

Maßgebend für den Vollzug der Hundesteuer ist die 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer in der 
Gemeinde Rugendorf vom 19. Juni 2006 (veröffent-
licht im Amtsblatt des Landkreises Kulmbach vom 
29. Juni 2006 Nr. 26/2006), geändert durch Erste 
Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
der Hundesteuer in der Gemeinde Rugendorf vom 
26. Februar 2009 (veröffentlicht im Amtsblatt des 
Landkreises Kulmbach vom 18. März 2009 Nr. 
11/2009).

Stadtsteinach, 03. Februar 2016
GEMEINDE RUGENDORF

Holzmann                                                                                      
1. Bürgermeister                                                                          

Bekanntmachung

Wir gratulieren zum Geburtstag

Am  13.03.2016		

Frau Maria Will, 

Langenbühl 8

zum  80. Geburtstag
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Veranstaltungen März 2016 Veranstaltungen und Termine 
der Gemeinde Rugendorf

Gymnastikgruppen:

Seniorengymnastik - mit Doris Held
Jeden Montag um 19.00 Uhr im Haus der Jugend - 
Saal

Fitness mit Fun - mit Judith Hofstetter
Treffpunkt: jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr im Haus der 
Jugend - Saal
(bitte Gymnastikmatte mitbringen)

Gymnastik 50 plus - mit Hanne Roth
Treffpunkt: jeden Mittwoch ab 20.00 Uhr im Haus der 
Jugend - Saal

Hier die Termine für Gymnastik "50 Plus"

02.03. 2016
 
Aufwärmen: Leichte Aerobic Schritte
Wirbelsäulengymnastik mit geschlossenem Band
Entspannung:   Progressive Muskelentspannung n . 
Jacobson 
 
09.03.2016
 
Aufwärmen: Mit dem Rundseil
Beckenboden-Gymnastik
Entspannung: Yoga
 
16.03.2016
 
Aufwärmen: Kleine Spiele
Bauch, Beine, Po
Entspannung: Stretching
 
23.03.16
 
Aufwärmen: Lauftraining
Ausdauer und Bauchmuskeltraining
Entspannung: Igelball-Massage
 
30.03.16
 
Abschluss-Wanderung
Treffpunkt:  vorl. um ca. 18.30 Uhr HdJ

Mitzubringen sind bequeme Sportkleidung, 
Gymnastikmatte und Handtuch,
ggf. ein Getränk und Spass an der Bewegung mit einer 
netten Gruppe !

01. März 2016, 17:00 Uhr:
Blutspendetermin 
Veranstalter: Bayerisches Rotes Kreuz
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

03. März 2016, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba - Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

04. – 06. März 2016:
Probenwochenende der Dorfmusik 
Veranstalter: Dorfmusik Rugendorf
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

04. März 2016, 19:00 Uhr:
Weltgebetstag der Evang. Kirchengemeinde Rugendorf
Ort: Evang. Kirche Rugendorf

04. März 2016, 19:30 Uhr:
Jagdversammlung  der Jagdgenossenschaft Rugendorf
Ort: Dorfschänke Zettlitz

08. März 2016, 19:00 Uhr:
VdK-Stammtisch 
Veranstalter: VdK Rugendorf
Ort: Gasthaus Weisath, Zettlitz 

10. März 2016, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba - Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

12. März 2016, 19:30 Uhr:
Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Zettlitz 
Ort: Dorfschänke Zettlitz

17. März 2016, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba - Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

24. März 2016, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba - Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

31. März 2016, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba - Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf
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- Anzeige -

Entspannt Modernisieren

Die Schreinerei Bodenschlägel arbeitet für Sie 
nach dem Konzept der Qualitätsgemeinschaft 
"Entspannt modernisieren". Was das heißt? 
Schreinereien innerhalb dieser Gemeinschaft 
unterstehen hohen Qualitätsanforderungen, damit 
sie ein Ziel erreichen können: Wenn Sie moder-
nisieren, haben Sie nur noch einen zentralen 
Ansprechpartner in einem Netzwerk unterschied-
lichster Handwerker. "Entspannt modernisieren"-
Betriebe sind nach festgelegten Qualitätskriterien 
ausgebildet und koordinieren für Sie die zeitliche, 
qualitative und preislich optimale Verwirklichung 
Ihrer Modernisierungsträume.

Jede Immobilie benötigt im Laufe der Zeit eine 
Renovierung oder Modernisierung. Doch nicht 

nur die Wertsteigerung von Haus oder Wohnung 
machen erneuernde Maßnahmen lohnenswert, 
sondern eine Modernisierung steigert auch die 
persönliche Lebensqualität in den eigenen vier 
Wänden. 

Entspannt modernisieren - zertifizierte Qualität 

Damit die arbeitsreiche Zeit bis zum moderni-
sierten Eigenheim entspannt abläuft, bieten aus-
schließlich zertifizierte Fachschreinereien das 
Konzept „Entspannt modernisieren“ an.

Hier übernimmt die Schreinerei Bodenschlägel als 
erfahrener Einrichtungs- und Ausbauprofi die Rolle 
des zentralen Ansprechpartners und organisiert 
die Modernisierung – professionell, fristgerecht 
und zum Festpreis.  

Wir koordinieren - sie sparen Zeit und Nerven! 

Als zertifizierter Fachbetrieb erfüllt die Schreinerei 
Bodenschlägel die hohen Anforderungen der 
Initiative „Entspannt modernisieren“. 

So bringen die Bodenschlägel-Fachprofis von 
der ersten Beratung bis hin zur Umsetzung der 
Modernisierungsmaßnahmen ihr umfassendes 
Know-how und ihre Erfahrungen ein und über-
nehmen die Koordination mit den verschiedenen 
Gewerken, um Privat- und Geschäftskunden zu 
entlasten.  

Theatergruppe Rugendorf
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Freiwillige Feuerwehr Rugendorf

Die Rugendorfer Wehr ist auf einem guten Weg
Kommt es zur Gründung einer Kinderfeuerwehr?

Bericht:  Klaus-Peter Wulf

Die Staatliche Ehrung für zwei verdiente Kameraden 
war das Highlight der Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Rugendorf am Freitagabend im „Haus 
der Jugend“. Bürgermeister Ralf Holzmann zeichnete 
zusammen mit Ehrenkreisbrandinspektor Franz Gareis 
und Kreisbrandmeister Alexander Reinsch für 40 Jahre 
aktive Dienstzeit Harald Gredlein mit dem Staatlichen 
Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold aus. Für seine 25 
Jahre durfte Frank Ostermann das Ehrenzeichen 
in Silber entgegennehmen. „Diese zwei Kameraden 
sind Stützen unserer Rugendorfer Wehr und leucht-
ende Vorbilder für die nachrückende Jugend“, wür-
digte das Gemeindeoberhaupt Ralf Holzmann und 
überreichte den Geehrten im Namen des termin-
lich verhinderten Landrates Klaus Peter Söllner die 
Bayerische Ehrenamtskarte in Gold. Harald Gredlein 
freute sich zudem über einen einwöchigen Aufenthalt 
im Bayerischen Feuerwehrerholungsheim Bayrisch 
Gmain. 
Kommandant Benno Bauß berichtete, dass 
die Wehr im zurückliegenden Jahr bei vier tech-
nischen Hilfeleistungen, sechs Bränden sowie vier 
Sicherheitswachen und Verkehrsabsicherungen im 
Einsatz war. Dabei waren die Rugendorfer bei der 
großen Waldbrandübung im Steinachtal. Absolviert 
wurden zudem 27 Übungs- und Ausbildungsabende, 
21 davon am neuen Tragkraftspritzenfahrzeug mit 
Wasser (TSF-W). Bauß zollte allen 37 Aktiven, davon 
sechs Frauen, seinen Respekt, dass sie ihre Freizeit 
zur Teilnahme an überörtlichen Schulungen nutzen. 
Hinzu kommen sechs Feuerwehranwärter. 
Höhepunkt des zurückliegenden Jahres war nach 
den Worten des Vorsitzenden Ehrenkreisbrandmeister 
Roland Schnaubelt die Beschaffung und Indienststellung 
des neuen Löschfahrzeuges. Er bedankte sich bei allen 
Bürgern, Gönnern und Firmen für die erhaltenen Sach- 
und Geldspenden, die sehr zur Anschaffung beitrugen. 
Gut besucht war der Besuch des Hallenfestes, bei 
dem eine große Helferschar sehr zum Gelingen bei-
trug. 16 junge Wehrleute nahmen an der Truppmann 
1-Ausbildung teil, sehr gut war auch die Resonanz 
beim Erste-Hilfe-Lehrgang. Für heuer kündigte Roland 
Schnaubelt eine Truppmann 2-Schulung an. Ein gro-
ßes Dankeschön richtete der Vorsitzende an die 
Gemeinde Rugendorf für ihr stets offenes Ohr bei 
Feuerwehrbelangen. In diesem Jahr feiert der Ort 
Rugendorf seine erstmalige urkundliche Erwähnung 
vor 700 Jahren. Im Jahr 2017 steht das 150-jährige 
Gründungsfest der Wehr an. Schnaubelt machte auf 
die neue Satzung des Feuerwehrvereins aufmerksam 
und warb dafür, neu einen Mindestbeitrag von sechs 

Euro für alle Mitglieder einzuführen, der ja wieder dem 
Verein und der Ausrüstung zugutekomme. Einmütig 
zeigten sich die Mitglieder mit diesem Vorschlag ein-
verstanden.  

Kassier Ralf Hayn zeigte den Versammelten geord-
nete Finanzen des Rugendorfer Feuerwehrvereines 
auf. Die Revisoren Frank Ostermann und Jürgen 
Bodenschlägel bestätigten ihrem Schatzmeister eine 
tadellose Arbeit. Bei der anstehenden Nachwahl einer 
Schriftführerin erhielt Silke Mertel das einstimmige 
Vertrauen der Mitglieder.   

„Dank und Anerkennung für eure Leistungen und 
Hilfen“, sagte Bürgermeister Ralf Holzmann und 
betonte: „Wir haben eine einsatzfreudige und moti-
vierte Wehr. Mit dem neuen Löschfahrzeug, das eine 
sinnvolle Anschaffung war, seid ihr nun bestens gerüs-
tet und werdet zukünftig mehr Einsätze fahren.“ Den 
drei Gemeindewehren Rugendorf, Losau und Zettlitz 
bescheinigte er eine starke Schlagkraft. Ein dickes 
Lob hatte das Gemeindeoberhaupt für die erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit parat und sagte zuversichtlich: Die 
Werbeaktionen und das neue Löschauto motiviert 
bestimmt weitere, sich in der Wehr zu engagieren.
Die Einführung des Digitalfunks und die dafür nötigen 
Schulungen beherrschten das Ausbildungsgeschehen 
im zurückliegenden Jahr, betonte Kreisbrandmeister 
Alexander Reinsch. Die Anschaffung des neuen 
Löschfahrzeuges für die Rugendorfer war not-
wendig, um den gestiegenen Anforderungen der 
Gemeinde Rugendorf vor allem mit Blick auf die 
Gewerbeansiedlungen gerecht zu werden. Reinsch 
freute sich, dass in der Frankenwaldgemeinde auch 
die Damen so engagiert ihrem Dienst im Brand- und 
Katastrophenschutz nachgehen. Der Kreisbrandmeister 
warb bei den Aktiven zur regen Nutzung des für 
2016 wieder aufgelegten Lehrgangskataloges des 
Landkreises Kulmbach. 
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„Die Rugendorfer Wehr ist auf einem sehr guten 
Weg“, sagte Ehrenkreisbrandinspektor Franz 
Gareis. Er machte der Löschgruppe Mut auch eine 
Kinderfeuerwehr zu gründen, um rechtzeitig den 
Nachwuchs für morgen zu sichern. Alle beteiligten 
Mädchen und Jungen bis zwölf Jahre seien über 
eine abgeschlossene Pauschalversicherung des 
Bayerischen Landesfeuerwehrverbandes abgesichert.

Unser Bild zeigt (von links) Ehrenkreisbrandinspektor Franz Gareis, 
Frank Ostermann, Bürgermeister Ralf Holzmann, Vorsitzender 
Ehrenkreisbrandmeister Roland Schnaubelt, Kommandant Benno 
Bauß, Harald Gredlein, 2. Kommandant Franz Schnaubelt und 
Kreisbrandmeister Alexander Reinsch.                                                            

 Bild: kpw

Winter-Wanderung der Gym-Gruppe 
“50 Plus” Rugendorf
 
Wie immer nach Abschluss des Herbst/Winterkurses 
hat die Gruppe um Übungsleiterin Hanne Roth eine 
kleine Wanderung mit dem Einkehr-Ziel Gastwirtschaft 
Losnitztal in Losau durchgeführt.

Das Bild zeigt die Teilnehmer an der Wanderung in geselliger Runde.
Bei der Gym.-Gruppe sind immer Neu-Teilnehmer herzlich 
willkommen !

Vereine und Verbände

VIEL RASENMÄHER
KLEINER PREIS.

Rasenmäher MB 248 – alles drin, alles dran: 

•	 	kompaktes	Einstiegsmodell	für	kleine	und		
mittelgroße	Gärten	bis	ca.	1.200	m²	

•	 	Schnittbreite	46	cm
•		7-fache	zentrale	Schnitthöhenverstellung
•	Grasfangkorb	für	55	l

Wir	beraten	Sie	gern:

299,- €
UVP des Herstellers:
€

EDGAR BECKER
Garten- u. Forsttechnik
Großvichtach 31
96364 Marktrodach
Tel.:09261/20137 Fax:09261/20852
metallbau-edgar.becker@freenet.de
www.becker-marktrodach.de

Anzeigenberatung:
SAN@cm-creativmanagement.de
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creativ management AG
Schwarzach 16
95336 Mainleus

Tel.: 0 92 29 / 973 45 90
Fax: 0 92 29 / 973 45 91

info@cm-creativmanagement.de
www. cm-creativmanagement.de

LOUIS HOFMANN Ihre Druckerei
Telefon: 0 95 62 / 98 30-0 · Internet: www.LH-Druckerei.de

BUNTE EINKAUFSWELTEN
ZUM GREIFEN NAH

KATALOGE & BROSCHÜREN von

Helfen Sie uns dabei, Kindern in ihrer Heimat ein 
besseres Leben zu ermöglichen. Unsere Wurzeln sind 
in Stadtsteinach, unser Herz gehört der ganzen Welt.

SALEM International · 95346 Stadtsteinach
www.saleminternational.org

Wir von hier
DIE Hilfsorganisation aus Oberfranken

Spendenkonto: Kulmbacher Bank   BIC: GENO DEF1 KU1
IBAN: DE 557 719 000 000 002 557 77

Kinder im SALEM-Dorf in Uganda

Anzeigenberatung: SAN@cm-creativmanagement.de
Anzeigenschluss Aprilausgabe: 18. März 2016


